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Am Ende all dieses Rüchenlateins steht der Kritiker, der seine Eindrücke zu
Papier bringen muss. An wen soll er sich wenden? An den Fachmann in der
Sprache des Fachmanns oder an den Laien, dem die Fachsprache fremd ist?
Eine schwierige Balance, vergleichbar mit der Kritik eines Konzerts, die ja
ebenfalls Fachliches kommunizieren muss, wenn dem Pianisten nicht gerade
die Fortsetzung der Sonate entfallen ist. Eine «verkohlte Forelle» wird jedermann

verstehen, eine «wässerige Sauce» ebenfalls; aber bei der «zu knapp sau-
tierten Perlhuhnbrust» heben schon die Zweifel an. Die «wunderbaren, mit
Raisine glacierten Enten-Aiguillettes» sind dann wohl Insidern vorbehalten.
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